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Übungen Lineare Algebra 1: Blatt 1

1. Betrachten Sie die beiden Ebenen (2)
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im R4. Zeigen Sie, dass E1 ∩ E2 = ∅ gilt.

2. Betrachten Sie ein Viereck V im R2 mit den (gegen den Uhrzeigersinn nummerierten) Eckpunkten (4)
a, b, c, d. Man bezeichnet das Viereck V als Drachenviereck, falls ‖a−b‖ = ‖a−d‖ und ‖c−b‖ = ‖c−d‖
gilt. Zeigen Sie: Ist V ein Drachenviereck, so stehen die beiden Diagonalen in V senkrecht aufeinander.

Tipp: Sie müssen zeigen, dass (a− c) · (b− d) = 0 gilt; quadratieren Sie hierzu die Gleichungen aus
der Definition des Begriffs „Drachenvierecks“ und verwenden Sie, dass ‖x‖2 = x · x für alle x ∈ R2

gilt.

3. Betrachten Sie das Dreieck im R2 mit den drei Eckpunkten (3)

a :=
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, c :=
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.

Berechnen Sie den Kosinus aller drei Innenwinkel dieses Dreiecks.

4. Betrachten Sie im R3 die Ebene (7)

E :=
{
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}
,

die Geraden

G1 :=
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}
, G2 :=
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und die Gerade G3, welche durch die Punkte0
0
2

 und
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verläuft. Bestimmen Sie die Schnittmengen E ∩G1, E ∩G2 und E ∩G3.

Übungsblätter sowie aktuelle Informationen unter
www.uni-ulm.de/mawi/mawi-stukom/baur/wise1617/la1/


